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Aufgabe 1
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Zum Zeitpunkt t, =2 s wird der Schalter S; umgelegt.
1.1 Berechnen Sie die Zeitkonstante ;.
1.2 Stellen Sie die Differentialgleichung fiir uco(t) fiir t > t; auf.
1.3 Losen Sie die Differentialgleichung fiir uco(t) fiir t > t;.
1.4 Was passiert mit i;(t) fiir t =t, und t — 0?
Skizzieren Sie den Verlauf von 1; und uco fiir t > t; und markieren Sie charakteristische Werte.

Zum Zeitpunkt t; > t;+ 7, wird der Schalter S; umgelegt. Alle Ausgleichsvorginge konnen zu
diesem Zeitpunkt als abgeschlossen betrachtet werden.

1.5 Zeichnen Sie das Ersatzschaltbild der nun vorliegenden Schaltung. Wie heif3t eine solche
Schaltung?

1.6 Berechnen Sie die Eigenfrequenz f, der Schaltung.
1.7 Skizzieren Sie den Verlauf von 1, und uc, fiir t > t, und markieren Sie charakteristische Werte.

Zum Zeitpunkt t; > t, wird der Schalter S; umgelegt.
1.8 Was passiert nun mit i, und uc,?
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Aufgabe 2
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2.1 Bestimmen Sie U, und I; nach Betrag und Phase.
2.2 Bestimmen Sie die Leistung P; und cos @.
2.3 Berechnen Sie die Resonanzfrequenz f..

Die Schaltung wird jetzt um einen Widerstand R, = 2200 € ergénzt.

2.4 Bestimmen Sie U, nach Betrag und Phase.
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2.5 Die Spannung iiber U, soll erh6ht werden, indem ein passives Bauelement parallel zu R,

geschaltet wird. Welches Bauelement wird dazu benétigt? (R, L oder C)

2.6 Die Spannung iiber U, soll maximal werden. Wie muss das passive Bauelement dazu

dimensioniert werden?
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Lésungen Aufgabe 1
1.1 t,=(R,+R,)Cy=4kQ-1uF =4ms

1.2 U,=(R+R,)i,(t)+ug,(t)
il(t>:ico(t):co.‘h‘270t(t)
du (1)

= Uo:(R1+R2)'Co' Jr +uco(t>
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L7 T=L = Periodenldnge T =0,1 ms
0
Uuyy(t)=Uycos(wt) = Amplitudenwert U ,=5V
d”co(t)
L(t)=—C————
12( ) dt

= i,(t)=C-Uyw-sin(wt) = Amplitudenwert C-U, w~314mA
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1.8 Der Schwingkreis ist nun gedampft (Energie geht {iber dem Widerstand verloren), i, und u,
werden daher nicht endlos oszillieren, sondern abnehmen und im Endeffekt verschwinden.
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Lésungen Aufgabe 2
N e
U,=U, ~47V-e 7’
R+jwlL oC,
1= Y ~43mA-e’"
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2.2 P,=Re(U1,*)~739mW
P, 739mW
U,-1, 50V-43mA

cos = ~0,344
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2.5 Aufgrund des negativen Phasenwinkels der Spannung U, wird eine Spule L benotigt.

2.6 U;
Qalt:Im ~— 1a49
R2||ij1||ij1)*
Otomp == Qu=0—(~1,49)=1,49
QkompzigﬁL: Ui ~581mH

ol

komp



	Aufgabe 1
	Aufgabe 2
	Lösungen Aufgabe 1
	Lösungen Aufgabe 2

